
Musikalische Abenteuer

  

Internationales Kompetenz-Zentrum für Kinder und Jugendliche

Workshop-Wochenende für Kinder und Jugendliche von 10 bis 16 Jahren

Musik machen, Musik hören, Musik fühlen – laut singen 
und tanzen oder leise, gemeinsam oder jede/jeder für 
sich. Einander auf neue Art begegnen, zuhören und ge-
hört werden.

Mit unterschiedlichen Methoden aus der Musiktherapie 
werden Kinder und Jugendliche gezielt dabei unter-
stützt, den Schwierigkeiten und Herausforderungen 
des Lebens gestärkt zu begegnen.



Workshopleitung
Dr.in Monika Glawischnig-Goschnik – Ärztin, Psychothe-
rapeutin, Musiktherapeutin; Professur Musiktherapie an 
der Kunstuniversität Graz (KUG) seit 2022.

Mag.a Alexandra Rieger – Projektleiterin resonanzraum.

Mag.a  (FH) Anna Drenig – Elternberatung, fachliche Netz-
werktätigkeit.

Beim Workshop Musikalische Abenteuer arbeiteten Kinder 
und Jugendliche mit unserer erfahrenen Musiktherapeutin 
Dr. Monika Glawischnig-Goschnik mit unterschiedlichen Me-
thoden aus der Musiktherapie an den Themen Selbst- und 
Fremdwahrnehmung, Soziale Kompetenz, Emotionale 
Kompetenz, Reflexionsfähigkeit und Ressourcenakti-
vierung. Dabei wird gezielt die Impulskontrolle gefördert, 
Körpersprache und Körperwahrnehmung trainiert und 
Selbst- und Fremdwahrnehmung sowie gegenseitiges Ein-
fühlungsvermögen und achtsamer Umgang in der Gruppe 
geübt. 

Dank des großzügigen Sponsorings der Musikinstrumente 
vom Rotary Club Fürstenfeld und von Asna Creative sind unse-
re musiktherapeutischen Workshops bestens ausgestattet. 

Kostenbeitrag:  Je nach eigener Einschätzung zwischen 
€ 25,00 und € 150,00 für den gesamten Workshop (2 Tage) 
inkl. Mittagessen und gesunder Jause. 

Teilnahme ausschließlich nach vorheriger Rücksprache mit 
dem resonanzraum-Team möglich!

Workshop Musikalische Abenteuer

Zielgruppe und Hintergründe
Für alle Workshops des Vereins resonanzraum legen wir 
großen Wert auf eine kuratierte TeilnehmerInnen-Gruppe. 
Unser Ziel ist es, jeweils eine ausgewogene Dynamik aus Ge-
schlecht, Altersgruppen, aber auch Hintergrundthematiken 
zu erreichen, um ein gegenseitiges Profitieren von Gruppen-
prozessen gezielt begleiten zu können.

Ziel des Modules ist es, persönliche Entwicklungen in den 
oben genannten Bereichen gezielt zu fördern und so die 
Lebenskompetenz und Resilienzfähigkeit zu stärken. Dies er-
möglicht es den Kindern und Jugendlichen, Lösungsstrate-
gien auf Herausforderungen wie Krisen, Unsicherheiten oder 
Ängste zu finden und so die eigene psychosoziale Gesund-
heit aktiv zu beeinflussen.

Termine 
Sa, 21. Oktober ’23, 10.00-17.00 Uhr
So, 22. Oktober ’23, 10.00-16.00 Uhr

Ort 
Therapie- und Seminarzentrum 
Sonnriegelhof, Doiber-Berg 23,
8383 St. Martin a. d. Raab

Altersgruppe
Workshop-Wochenende für Kinder
und Jugendliche von 10 bis 16 Jahren



Ablauf und Prozesse
Die Musiktherapie eignet sich besonders für Kinder und Ju-
gendliche, da durch das reichhaltige Angebot an nonverbalen 
Ausdrucksmitteln viele Möglichkeiten bestehen, Kindern und 
Jugendlichen bei der Verarbeitung schwieriger Lebensum-
stände, in der Begleitung und Behandlung von psychischen 
und somatischen Erkrankungen beizustehen und ihre Ent-
wicklungsmöglichkeiten zu begleiten und zu fördern.

Vor allem der Umgang mit Nonverbalen Medien und Me-
thoden erleichtert es Kindern und Jugendlichen, über ihre 
Themen „Auskunft“ zu geben, auch ohne darüber detailliert 
sprechen zu müssen. Sowohl das „Spielen“ von einfachen 
Instrumenten als auch das Anhören von Musik bietet eine 
große Zahl von Möglichkeiten der Verarbeitung von persön-
lichen Themen und der Förderung von Ressourcen sowie der 
Stärkung persönlicher Strategien im Umgang mit Belastun-
gen und Herausforderungen.

Konkret ermöglicht die musiktherapeutische Arbeit im 
Rahmen des Modules Musikalische Abenteuer folgende 
Erfahrungen und Lernfelder für die Kinder und Jugendli-
chen:

	 Selbst- und Fremdwahrnehmung
	 Aufeinander hören, uns gegenseitig zuhören, uns selbst 

zuhören

	 Soziale Kompetenz
	 Unsere Meinung sagen, verschiedene Meinungen hören 

und akzeptieren

	 Kritisches Bewusstsein, Reflexionsfähigkeit
	 Regeln erfinden, Regeln einhalten, Regeln brechen

	 Emotionale Kompetenz
	 Uns zu Gehör bringen, unsere Gefühle kennenlernen, 

unsere Gefühle zum Ausdruck bringen

	 Ressourcenaktivierung, Problemaktualisierung
	 Uns in guten wie in schlechten Zeiten zurecht finden, hören, 

was uns gut tut, überlegen, wie wir das umsetzen können.

Von diesen Möglichkeiten profitiert jedes Kind, unabhängig 
von der Lebenssituation und dem familiären Hintergrund. 
Dementsprechend stellen wir unsere Gruppen aus einer 
Reihe von unterschiedlichen Zielgruppen zusammen: Kin-
der, die mit alters- und entwicklungsadäquaten Themen 
und Bedürfnissen teilnehmen (Primärprävention – Stär-
kung für aktuelle und zukünftige Herausforderungen des 
Lebens), Kinder die mit aktuell schwierigen Problemlagen 
wie etwa Scheidung oder einen Todesfall bewältigen müs-
sen oder eine Tendenz zu einer Störung des seelischen 
Gleichgewichtes zeigen (Sekundärprävention – Stärkung 
um aus einer aktuellen Problemlage keine dauerhaften 

Schwierigkeiten werden zu lassen), und Kinder in länger-
fristig belastenden Situationen wie beispielsweise eine dia-
gnostizierte psychische Erkrankung, Gewalt in der Familie, 
frühe Traumatisierung (Tertiärprävention – Unterstützung, 
um schwierige Lebenslagen zu stabilisieren und nicht wei-
ter eskalieren zu lassen).

Der Zugang zu diesen Zielgruppen wird durch intensive 
Netzwerkarbeit sowohl im fachlichen Kontext (Soziale Ar-
beit, TherapeutInnen, Gesundheitswesen) als auch im schu-
lisch-öffentlichen Kontext (VertrauenslehrerInnen, Eltern, 
Gemeinden) erschlossen.
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Präsident: Mag. Dietmar Kerschbaum
Projektleitung: Mag.a Alexandra Rieger

  

Badstraße 7
A-8380 Jennersdorf
+43 664 846 50 99
office@resonanzraum.online
www.resonanzraum.online

Anmeldung/Info Mag.a Alexandra Rieger
Telefon: +43 664 846 50 99
alexandra.rieger@resonanzraum.online


